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Standort /Geologie

Naturraum

Verlandungskomplex südwestl. am Zierker See

Torf auf Faulschlammkalk

Landkreis / Kreisfreie Stadt

Mecklenburg-Strelitz
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Neustrelitz, Stadt

Schutzmerkmale

geschützt nach §20 LNatG M-V

-

Anschluß in TK

-

-

-Luftbild-Nr. 7 9 0 1 6 8

,max. Breite in m

,min. Breite in m

,

3 8 8 5

Länge in m
,3 9Größe in ha

-

X

4 2

1 - vollständig 2 - überwiegend 3 - zum geringen Teil

ND

NSG

NLP

1

GLB

LSG

FND

FnB

BR

NP

Wald-Totalreservat

FFH-Geb.

FiB

Code

%

Hauptcod. Nebencode Überlagerungscode

AW N

44

RW N

03

NV W

01

DV W

5

KM Z

4

FV H

2

KV G

2

TM S

2

XV S

1

Vegetationseinheiten
Torfmoos - Sumpf-Seggen - Erlen - Birken - Bruchwald, Schilf - Pappel - Moor-Birken - Bruchwald, Sumpf-Seggen - Schilf - Moor-Birken -
Bruchwald, Schilf - Rasen-Schmielen - Kreuzdorn - Grau-Weiden - Gebüsch, Pfeifengras - Kreuzdorn - Gebüsch
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Beschreibung / Besonderheiten

Wertbestimmende Kriterien

X

X

Artenreichtum (Flora)

Vorkommen seltener / typischer Tierarten

seltener / gefährdeter Pflanzenbestand

seltene / gefährdete Pflanzengesellschaft

natürliche / naturnahe Ausprägung des Biotops

gute Ausbildung eines halbnatürlichen Biotops

typische Zonierung von Biotoptypen

Struktur- und Habitatreichtum

vielfältige Standortverhältnisse

historische Nutzungsformen

aktuelle Nutzung

Flächengröße / Länge

Umgebung relativ störungsarm

landschaftsprägender Charakter

Trittsteinbiotop / Vernetzungsfunktion

Gefährdung

Empfehlung

Ausweisung mit dem östlich liegenden Verlandungsbiotop
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lfd. Nr. im Biotopverzeichnis

06257

X

weitere Vegetationseinheiten: Rasen-Schmielen - Schlehen - Gebüsch, Schneiden - Ried, Himbeer - Sumpfdost - Schilf - Brache, Sumpffarn 
- Schilfröhricht,  Faden-Seggen - Schilf - Ried, Flatter-Binsen - Torfmoos - Schwingrasen, Birken - Erlen - Gehölzsaum, Brennnessel - Grau-
Weiden - Gebüsch, Sumpf-Seggen - Grau-Weiden - Gehölzsaum, Erlen - Eschen - Gehölzsaum

Das große Verlandungsbiotop liegt am Südwestrand des Zierker Sees. Südöstlich wird es vom Kammerkanal begrenzt, südwestlich folgt 
intensiv genutztes Grünland und eine wenig genutzte Pflasterstraße. Den nördlichen Abschluss findet das Biotop im Zufluss zum Witt Pohl. 
Feuchte Antorfe bis hin zu nassen wenig gestörten Torfen seewärts bilden eine ebene Oberfläche. Randlich wird das Feuchtbiotop von 
feuchten, zum Teil degradierten Feuchtgehölzen dominiert. Grau-Weiden und Kreuzdorn sind typisch für die südwestlichen Bereiche, Erlen 
für die sich nördlich anschließenden Randbereiche. Die Krautschicht wird hier von Rasen-Schmiele und Schilf geprägt. Kleinere 
Auflichtungen werden von Himbeere, Schilf, Sumpfdost und zum Teil Pfeifengras eingenommen. Der zentrale Bereich des Biotops ist 
gehölzfrei. Er wird von Faden-Seggen - Schilf - Ried und Schneiden - Ried eingenommen. Seewärts liegen zunehmend nasse und 
mesotrophe Bereiche mit Sumpffarn - Schilfröhricht, Flatter-Binsen - Torfmoos - Schwingrasen und Torfmoos - Sumpf-Seggen - Erlen -
Birken - Bruchwald. Die gefährdeten Arten Moor-Labkraut, Faden-Segge und Kleiner Baldrian wurden nachgewiesen. Die vorkommenden 
Torfmoose sind nach BArtSchV geschützt. Das Biotop ist ungenutzt und ungefährdet. Aufgrund der Biotopstruktur, der Größe und der 
Ungestörtheit großer Bereiche erscheint eine Ausweisung als NSG zusammen mit dem östlich liegenden Verlandungsbiotop als sehr 
sinnvoll.
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STANDORTMERKMALE ( k - kleinflächig, g - großflächig )

Nutzungsintensität
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NUTZUNGSMERKMALE ( k - kleinflächig, g - großflächig )
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intensiv

extensiv

aufgelassen

keine Nutzung

Nutzungsart
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Acker

Wiese

Weide

forstliche Nutzung
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Fischerei

Angeln

Erholung

Kleingartenbau

Erwerbsgartenbau

Ferienhäuser

Bodenentnahme

Verkehr

Ver- / Entsorgungsanlage

sonstige Nutzung:

Umgebung
 k    g

g
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Acker / Gartenbau

Ackerbrache

Grünland. intensiv

Grünland, extensiv

Laub- / Mischwald

Nadelwald

Feuchtwald / -gebüsch

Gehölz

Röhricht / Feuchtbrache

Hochstauden / Ruderalflur

Graben
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Fließgewässer

Stillgewässer

Trockenbiotop

Grünanlage / Kleingarten

Weg

Straße, Parkplatz

Bahnanlage

Gewerbe / Industrie

Silo / Stallanlage

Gebäude / Siedlung

Spülfeld / Halde

Bodenentnahme
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k

Pflanzenarten dominant ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten ±zahlreich ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten vereinzelt ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Angaben zur Fauna

Verwendete Unterlagen
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Betula pubescens Phragmites australis Alnus glutinosa

Deschampsia cespitosa Rhamnus cathartica Salix cinerea Calamagrostis canescens
Carex acutiformis Carex canescens Thelypteris palustris

Cladium mariscus Molinia caerulea Carex lasiocarpa Carex paniculata
Cirsium palustre Eupatorium cannabinum Galium uliginosum Juniperus communis
Mentha aquatica Pinus sylvestris Populus tremula Prunus spinosa
Rubus idaeus Sphagnum palustre Sphagnum cf teres Typha latifolia
Valeriana dioica Epilobium hirsutum


